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Ausbildung zu FußballAusbildung zu FußballAusbildung zu FußballAusbildung zu Fußball----Schiedsrichter(inne)nSchiedsrichter(inne)nSchiedsrichter(inne)nSchiedsrichter(inne)n    
in Theorie und Praxisin Theorie und Praxisin Theorie und Praxisin Theorie und Praxis    

    

L e i t u n g   u n d   D u r c h f ü h r u n g :Lehrstabsteam der SR-Gruppe Regensburg: 
 

Ludwig Hausner,   Marius Heerwagen, Dr. Martin Schanderl,   
Joachim S c h a m r i ß (Kursleitung) 

 
 

Mittwoch 

17.02.2016 
 

Regensburg-

West  

Eingang  

Weinweg 2/4/6  

(Schild: 

Dienststelle des 

Ministerialbeauf-

tragten) 

) 

18.00 – 

20.15 Uhr 

 

• Begrüßung und Vorstellung: 

GSO, GSA, LStb  
• Programm und Ablauf des Lehrgangs; Materialausgabe 
• Einführung ins Schiedsrichterwesen: Die Erwartungen an Dich als SRin bzw. SR 
 
 
Regel 5: 

o Amt und Aufgaben des Schiedsrichters  
Spielleitungs-Grundsätze der Spielleitung; Auftreten, Persönlichkeit, Verhalten, 
Stellung, Verantwortung, Pflichten 

o Entscheidungs- und Strafgewalt des Schiedsrichters:  
Überblick über Spielfortsetzungen, Spielstrafen und persönliche Strafen 

o Sportgerichtsbarkeit, Satzung der Jugend 
Besonderheiten des Reglements und der Satzungsbestimmungen für einzelne 
Klassen, Altersgruppen und Austragungsmodi (Privat-, Pokal- und Pflichtspiel) 

 
 

Freitag 

19.02.2016 

 
Regensburg-

West  

Eingang  

Weinweg 2/4/6  

 

 

18.30 – 

20.30 Uhr 

 
Regeln 1,2,4  

Spielfeld, Tor, Ball, Ausrüstung der Spieler 
 
Regel 3:  

Spieler, Mannschaft, Auswechslungen 
• Zahl der Spieler;  
• regeltechnische Unterscheidungen: 

o zur Mannschaft zum Spiel gehörige Spieler, 
o Auswechselspieler,  
o ausgewechselte, ausgeschlossene und hinausgestellte, befristet vom Feld gewie-

sene Spieler. 
• Auswechseln bzw. Rückwechseln 
• Spiel- und persönliche Strafen bei unerlaubtem Betreten, Wiederbetreten, bei Verge-

hen von Spielern und Auswechelspielern, bei Vergehen vor, während und nach dem 
Spiel 

 
 

 

Samstag, 

20.2.2016 

 
Regensburg-

West  

Eingang  

Weinweg 2/4/6  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9.00 –  

15.00 Uhr 

 
Regeln 7 - 10  

Spielvoraussetzungen, Spielzeit und –dauer, Unterbrechungen: 
Spieldauer, Halbzeitpause, Nachspielzeit, Verlängerung, Beginn und Fortsetzung des 
Spiels, Ball in und aus dem Spiel, Torerzielung, Ergebnis 
Schiedsrichterball und Anstoß 

 

 
Regeln 15 – 17 

Spielfortsetzungen 
Einwurf, Abstoß (versus „Abschlag“/“Abwurf“), Eckstoß 
 

Mittagspause (auf Einladung der SR-Gruppe R) 

 

R 12 - „Krone des Regelwerks“ - Grundlagen 
Grundlagen und Überblick: 
Verbotenes, gefährliches, rohes Spiel und unsportliches Verhalten (Theorie und prakti-
sche Demonstration);  
Spielstrafen: dF, idF, SS;  
persönliche Strafen (VW/G/R/FAD) 

R 12 – Details 

Vergehen über Spielgrenzen;  
Vergehen in- und außerhalb des Spielfeldes;  
Torverhinderung;  
Grenz- und Übergangsfälle von idF – dF; persönliche Strafen als Instrument der 
Spiel(er)beherrschung 
Immanente Vertiefung: Kleiner Regeltest zur Regel 12 

 



 

 

 
 

Mittwoch, 

24.02.2016 
 

Regensburg-

West  

Eingang  

Weinweg 2/4/6  

 

 

 

18.30 –  

20.15 Uhr 

 

Regeln 6+11  

Abseits; SR-Assistent: 

Abseitsregel und Abseitsauslegung – dabei kurz: Schiedsrichterassistent  
Abseits-Grundregel + aktives/passives bzw. strafbares/nicht strafbares Abseits 
Kleiner Regeltest zur Wiederholung 

 

 
Wiederholung, Vertiefung plus > 

Vorbereitung auf den schriftlichen Theorie-Test 

 

(woche  

29.2 – 4.3.) 
 

evt- 

Montag, 29.2. 

oder Freitag, 4.3. 

 

Regensburg-

West  

Eingang  

Weinweg 2/4/6  

 

 

19.00 – 

21.00 

Uhr 

 

 

Theorieprüfung: Regeltest 
 

Regeltest:  
30 Fragen :  
10 Ankreuz-Aufgaben (multiple choice) und 20 Aufgaben zum schriftlichen selbstfor-
mulierten Beantworten  

 
ONLINE-Einteilungsprogramm 

 
ESB:  

 

(Elektronischer) Spielbericht; Meldung von Vorkommnissen im Spiel  

Kostenabrechnung 

 
 

2. Hälfte 

März  

 

Evt. vor SR-

Versammlung 

März  

14.03.2016 

 

oder in der  

Continental-Arena 

 

 
 

Praktische Laufprüfung (1000 m unter 8 Minuten)  

und/oder gemeinsame Spielbeobachtung in der Continental-Arena 

Vorbereitung auf Spieleinsatz und Praxis 

o Team-Zusammenarbeit SR - SR-Assistent 

o Persönliche Vorbereitung auf ein Spiel 

o Spielauftrag; Platzkontrolle; Spielausfall 

o Passkontrolle, Passzwang 

o evt. erste Einteilungen 

 
 

 

Stand: .04.11.2015  

(J. Scha.) 

 


